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IAPÖ-Konzept 

ALLIANZ FREIES EUROPA 
Handelsschwerpunkte Freies Europa 

 

Strategische Grundidee 

Das Konzept „Freies Europa“ verfolgt das Ziel, einen wirtschaftlich starken, 
resilienten und geopolitisch eigenständig handlungsfähigen europäischen 

Wirtschaftsraum aufzubauen. 
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IAPÖ-Konzept 

„Handelsschwerpunkte Freies Europa“ 

 

Strategische Grundidee 

Das Konzept „Freies Europa“ verfolgt das Ziel, einen wirtschaftlich starken, resilienten und 

geopolitisch eigenständig handlungsfähigen europäischen Wirtschaftsraum aufzubauen. 

Im Zentrum steht dabei: 

✔ wirtschaftliche Diversifikation 

✔ strategische Rohstoffsicherheit 

✔ Energieautarkie 

✔ industrielle Resilienz 

✔ technologieorientierte Kooperation 
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✔ Schutz europäischer Schlüsselindustrien 

✔ sowie langfristige Versorgungssicherheit. 

„Freies Europa“ setzt dabei auf: 

 breite internationale Partnerschaften,  

 aber reduzierte einseitige Abhängigkeiten.  

Die Handelsstrategie orientiert sich daher nicht primär an Ideologie, sondern an: 

 Versorgungssicherheit,  

 gegenseitigem wirtschaftlichem Nutzen,  

 Stabilität,  

 technologischer Entwicklung,  

 und langfristiger Wettbewerbsfähigkeit.  

1. Handelsschwerpunkt Amerika 

Strategische Partner: 

🇺🇸 USA 
🇦🇷 Argentinien 
🇧🇷 Brasilien 
🇲🇽 Mexiko 
🇻🇪 Venezuela (langfristig bei Stabilisierung) 

Schwerpunktbereiche 
USA 

✔ Hochtechnologie 
✔ KI & Digitalisierung 
✔ Verteidigungsindustrie 
✔ Energiepartnerschaft 
✔ Forschung & Innovation 

Die USA bleiben zentraler Technologie- und Sicherheitsanker des westlichen Wirtschaftsraums. 
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Argentinien 

✔ Agrarrohstoffe 
✔ Lebensmittelversorgung 
✔ Lithium 
✔ Energie 
✔ Wasserstoff 

Argentinien wird strategischer Rohstoff- und Agrarpartner. 

Brasilien 

✔ Industriekooperation 
✔ Agrarwirtschaft 
✔ Rohstoffe 
✔ Biotechnologie 
✔ Energie 

Ziel: langfristige Rohstoff- und Lebensmittel Resilienz. 

Mexiko 

✔ Produktionsstandort 
✔ Industrie-Lieferketten 
✔ Logistikdrehscheibe 
✔ Nordamerika-Anbindung 

Mexiko ergänzt europäische Industrie-Reshoring-Strategien. 

Venezuela (perspektivisch) 

✔ Energie 
✔ Öl & Gas 
✔ Infrastrukturkooperation 

Nur bei politischer Stabilisierung und Rechtsstaatlichkeit. 
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2. Handelsschwerpunkt Eurasien & Asien 

Strategische Partner: 

🇷🇺 Russland 
🇰🇿 Kasachstan 
🇮🇳 Indien 

Schwerpunktbereiche 

Russland 

Nach geopolitischer Stabilisierung: 

✔ Energie 
✔ Rohstoffe 
✔ seltene Erden 
✔ Industrievorprodukte 

Ziel: 
pragmatische Rohstoffsicherung ohne strategische Abhängigkeit. 

Kasachstan 

✔ Uran 
✔ seltene Rohstoffe 
✔ Energie 
✔ Transportkorridore 

Kasachstan gewinnt als Rohstoffpartner massiv an Bedeutung. 

Indien 

✔ IT 
✔ KI 
✔ Pharma 
✔ Technologie 
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✔ Forschung 
✔ Industriepartnerschaften 

Indien wird strategischer Gegenpol zur chinesischen Dominanz. 

3. Handelsschwerpunkt Afrika & Naher Osten 

Strategische Partner: 

🇪🇬 Ägypten 
🇸🇩 Sudan (langfristig stabilisiert) 
🇮🇱 Israel 

Schwerpunktbereiche 

Ägypten 

✔ Energie 
✔ Infrastruktur 
✔ Suez-Handelskorridor 
✔ Wasserstoff 
✔ Logistik 

Ägypten wird zentrale Drehscheibe zwischen Europa, Afrika und Asien. 

Sudan (perspektivisch) 

✔ Landwirtschaft 
✔ Rohstoffe 
✔ Infrastruktur 

Nur bei Stabilisierung und international abgesicherten Rahmenbedingungen. 

Israel 

✔ Hochtechnologie 
✔ Cybersecurity 
✔ Verteidigung 



 

 
 
 

Institut für Angewandte Politische Ökonomie 
 

Reinhard Fellner, et al Wien, am 24.05.2026  Seite 7 von 8 
 

✔ Medizintechnik 
✔ Innovation 

Israel gilt als strategischer Innovationspartner Europas. 

4. Strategische Kernprinzipien von „Freies Europa“ 

Autarkie 

Europa soll: 

 kritische Infrastruktur,  
 Energie,  
 Lebensmittel,  
 Pharma,  
 Technologie,  
 und Verteidigung  

wieder stärker selbst absichern können. 

Resilienz 

Lieferketten dürfen: 

 nicht einseitig,  
 nicht monopolartig,  
 und nicht geopolitisch erpressbar sein. 

Vertrauen 

Partnerschaften basieren auf: 
✔ gegenseitigem Nutzen 
✔ langfristiger Stabilität 
✔ Vertragssicherheit 
✔ Rechtsstaatlichkeit 
✔ wirtschaftlicher Verlässlichkeit. 

5. Wirtschaftspolitisches Zielmodell 

„Freies Europa“ verfolgt ein Modell: 
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✔ starker Mittelstand 
✔ Re-Industrialisierung Europas 
✔ technologiegetriebene Wertschöpfung 
✔ stabile Energiepreise 
✔ wettbewerbsfähige Industrie 
✔ kontrollierte Migration 
✔ leistungsorientierter Sozialstaat 
✔ strategische Infrastrukturpolitik. 

6. Geopolitische Zielsetzung 

Das Modell soll Europa ermöglichen: 

✔ unabhängiger von China zu werden 
✔ geopolitisch souveräner zu handeln 
✔ Rohstoffsicherheit aufzubauen 
✔ industrielle Stärke zurückzugewinnen 
✔ und einen eigenständigen europäischen Wirtschaftsraum zu etablieren. 

IAPÖ-Conclusio 

„Freies Europa“ versteht sich als: 

✔ wirtschaftsorientierte Allianz 
✔ resiliente Wertegemeinschaft 
✔ technologie- und innovationsorientierter Wirtschaftsraum 
✔ sowie strategischer Stabilitätsraum Europas. 

Die Handelspolitik dient dabei nicht kurzfristiger Ideologie — sondern langfristiger: 

 Versorgungssicherheit,  
 Wettbewerbsfähigkeit,  
 Wohlstandssicherung  
 und geopolitischer Stabilität.  

Autarkie. Resilienz. Verantwortung 

 


